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Wenn die alten 

Wunden heiß und 
zehrend sind 

Wenn dein Kinn 
nass ist vom der 

Trauer der 
Einsamkeit 

 
 

Wenn Leben 
gleich ist wie 
Steine tragen 

Und dein Gesang 
ist wie das Lied 
sich verirrende 

Kraniche 
 

Dann gehe und 
trinke ein Hauch 

von den 
herbstlichen 

Lüften 
 

 
 
 

Schau mit mir 
zum bleichen 

blauen Himmel 
hinauf 

 
Komm und stehe 

mit mir an der 
Zauntür 

wenn die wilde 
Gänse über das 

Dorf fliegen. 
 
 


